
liehen Aufbaues der Wirtschaft, der politischen und wirtschaftlichen 
Unabhängigkeit, der Reparationen und des Friedemsvertrages muß und 
wird durch den Parteitag klare Stellung genommen werden.

Mit großer Sorge aber sehen wir, wie in den westlichen Teilen 
Deutschlands politisch und wirtschaftlich vollendete Tatsachen ge
schaffen werden, durch die die Verständigung der Alliierten in London 
über die Lebensfragen unseres Volkes gefährdet werden kann. Auf 
unsere Ablehnung stößt der immer durchsichtiger werdende Versuch, 
das lebenswichtige deutsdie Industriegebiet aus der gesamten deutschen 
Wirtschaft herauszubrechen, um es für die Wirtschaft der westlichen 
Demokratien auszimutzen. Immer bedrohlicher wird die Gefahr, daß 
der westliche Monopolkapitalismus ganz Westdeutschland an den ge
planten wirtschaftlichen Westblock anschließen will. Immer eindeutiger 
wird die Absicht, mit Hilfe langfristiger Dollaranleihen die deutsche 
Wirtschaft im Westen abhängig zu machen und die alten kapitalisti
schen Besitzverhältnisse wicderherzustellen. Wir meinen, daß das 
deutsche Volk nicht deshalb vom deutschen Monopolkapitalismus befreit 
wurde, damit es nunmehr dafür einen ausländischen Monopolkapita
lismus eintauschen soll. (Lebhafte Zustimmung.)

In allen unseren Entscheidungen, die wir im Hinblick auf diese 
lebenswichtige Frage unseres Volkes zu treffen haben, lassen wir uns 
nur von der Erkenntnis leiten: Wir brauchen die politische und wirt
schaftliche Einheit Deutschlands. Das ist das А und О unserer gesamten 
Politik. Es erfüllt uns mit Genugtuung, daß das deutsche Volk, wie wir 
es heute auch aus dem Munde des Herrn Oberst Tulpanow gehört haben, 
im Kampfe um seine nationale Einheit nicht allein steht. Wir begrüßen 
es, daß die Regierung der Sowjetunion sich den Willen der erdrückenden 
Mehrheit unseres Volkes zu eigen gemacht hat und auf allen Konfe
renzen der Siegermächte für die Wiederherstellung der wirtschaftlichen 
und politischen Einheit unseres Landes eingetreten ist. (Stürmischer 
Beifall.) Wir hoffen und bitten, daß dieser große Fürsprecher für 
unsere wahren nationalen Interessen sich auch auf der kommenden 
Londoner Konferenz den Versuchen entgegensteilen wird, Deutschland 
aufzuspalten.

Sollte es aber den reaktionären Kräften in der Welt trotzdem 
gelingen, unser Land so zu zerreißen, dann wird auch das höchste 
Gremium unserer Partei diese Frage dahingehend entscheiden, daß die 
Sozialistische Einheitspartei Deutschlands den politischen Kampf um 
die nationale Einheit Deutschlands so lange führen wird, bis die Einheit 
eines Tages doch gesichert ist. (Erneuter stürmischer Beifall.)
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